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Behandlung 

 

Röntgen 

Mit dem Röntgen kann die Ärztin Bilder vom Inneren des 

Körpers machen. Man sieht vor allem Knochen gut. 

Wenn Sie schwanger sind, dürfen Sie kein Röntgen 

machen lassen. Die Ärztin röntgt Sie nur dann, wenn sie es 

muss. 

 

CT 

Computertomographie 

Mit Hilfe von Röntgenstrahlen wird der Körper untersucht. 

Das Gerät dreht sich um den Körper. 

Die Ärztin kann damit Bilder vom Inneren des Körpers 

machen. 

 

MR 

Magnetresonanz-Tomographie 

Die Ärztin macht scheibenförmige Bilder vom Körper. 

Die Bilder werden ohne Röntgenstrahlen gemacht.  

Es werden zum Beispiel Muskel und Bänder untersucht.
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ICH BIN KRANK 

 

1. der TERMIN  

Ich mache einen Termin mit der Hausärztin.  

 

2. in der ORDINATION   

Die Ärztin stellt mir Fragen.  

 

3. die UNTERSUCHUNG  

Die Ärztin untersucht mich. 

 

4. die DIAGNOSE 

Die Ärztin stellt die Diagnose. 
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5. die THERAPIE/ die BEHANDLUNG  

Die Ärztin gibt mir eine Spritze.  

    Die Ärztin verschreibt Medikamente. 

   Die Ärztin stellt ein Rezept aus. 

 

   6. die HEILUNG 

Ich werde wieder gesund!  
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ICH BIN KRANK 

 

der TERMIN  

Ich _____________________ einen Termin mit der 

Hausärztin. (machen) 

 

in der ORDINATION   

Die Ärztin ________________ mir Fragen. (stellen) 

 

die UNTERSUCHUNG  

Die Ärztin  ____________________ mich. (untersuchen) 

 

die DIAGNOSE 

Die Ärztin ______________ die Diagnose. (stellen) 
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die THERAPIE/ die BEHANDLUNG  

Die Ärztin _________________ mir eine Spritze. (geben) 

    Die Ärztin __________________ Medikamente 

(verschreiben) 

   Die Ärztin __________________ ein Rezept ____. 

(ausstellen) 

 

    die HEILUNG  

 Ich ___________ wieder gesund!  (sein) 
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Lesen Sie! 

 

Ärztin: Grüß Gott! 

Patientin: Guten Tag! 

Ä: Was fehlt Ihnen? 

P: Ich habe seit zwei Tagen starke Halsschmerzen. 

Ä: Haben Sie schon Tabletten genommen? 

P: Nein. 

Ä: Haben Sie Fieber? 

P: Ja, 38,6 Grad. 

Ä: Aha. Seit wann haben Sie Fieber? 

P: Seit gestern. 

Ä: Okay, ich verschreibe Ihnen ein Medikament. 

P: Danke. Wie oft muss ich die Tabletten nehmen? 

Ä: Sie müssen die Tabletten eine Woche lang nehmen. 

P: Wie viele Tabletten muss ich nehmen? 

Ä: Sie nehmen zwei Tabletten - eine in der Früh, eine am 

Abend. Nehmen Sie die Tabletten bitte immer zur gleichen 

Zeit! 
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P: Ja, danke. Ich habe keine Lutschtabletten mehr. Können 

Sie mir bitte Lutschtabletten verschreiben? 

Ä: Ja, ich schreibe Ihnen welche auf! 

P: Muss ich zur Kontrolle kommen? 

Ä: Naja, nehmen Sie die Tabletten bis zum Schluss und 

wenn es Ihnen gut geht, müssen Sie nicht mehr kommen. 

Wenn Sie in einer Woche noch Schmerzen haben, kommen 

Sie bitte nochmal her! 

P: Danke. 

Ä: Hier, Ihr Rezept! Auf Wiedersehen und alles Gute! 

P: Auf Wiedersehen! 

 

Lesen Sie den Dialog nochmal! 
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Fragen zum Dialog: 

 

Seit wann hat die Patientin Halsschmerzen? 

 

Wie oft muss sie das Medikament nehmen? 

 

Muss sie zur Kontrolle kommen? 

 

Hat die Patientin noch Lutschtabletten zuhause? 
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Lesen Sie! 

 

Ärztin: Guten Tag, wie geht es Ihnen? 

Patientin: Guten Tag, mir geht es nicht so gut. Ich habe seit 

ein paar Tagen starke Bauchschmerzen. 

Ä: Haben Sie Durchfall oder Verstopfung? 

P: Ja, ich habe seit drei Tagen Durchfall. 

Ä: Ist Ihnen übel? 

P: Nein. Aber ich habe keinen Hunger - Ich esse etwas und 

muss gleich auf die Toilette. 

Ä: Haben Sie schon Tabletten genommen? 

P: Nein. 

Ä: Ich untersuche Sie. Bitte entspannen.  

Tut das weh? 

P: Nein. 

Ä: Ich spüre nichts. Ich verschreibe Ihnen Bioflorin. 

Nehmen Sie bitte drei Mal täglich eine Kapsel  

P: Vor dem Essen oder nach dem Essen? 

Ä: Zum Essen! Essen Sie leichte Kost: mageres Fleisch, 
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Gemüse ohne Fett, Reis, Kartoffeln. 

P: Okay. Wo bekomme ich das Rezept? 

Ä: Holen Sie das Rezept bitte draußen bei der 

Ordinationshilfe. Ich möchte Sie nocheinmal sehen – 

machen Sie bitte einen Kontroll-Termin aus! 

P: Danke, auf Wiedersehen! 

Ä: Auf Wiedersehen! 

 

 

 

 

 

 

Sprechen Sie! 

Eine Person ist die Ordinationshilfe, die andere ist die 

Patientin! Vereinbaren Sie einen Kontroll-Termin.
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Gespräch bei der Ärztin 

 

Sprechen Sie zusammen mit Ihrer Partnerin oder Ihrem 

Partner! 

Eine Person ist die Ärztin/der Arzt, eine Person ist die 

Patientin! 

 

 

1) Suzanna ist im fünften Monat schwanger und muss zum 

Zahnarzt. Sie hat große Zahnschmerzen.  

 

 

2) Katharina geht zum Hausarzt. Sie hat starke 

Rückenschmerzen. Sie spricht mit dem Arzt. 

 

 

3) Nermin hat von ihrer Hausärztin eine Überweisung 

bekommen: Sie muss ein Röntgen von ihrem Fuß machen 

lassen. Sie hat starke Fußschmerzen.  
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einen Termin vereinbaren 

Zara Husseini braucht einen Kontroll-Termin bei ihrer 

Zahnärztin. 

Assistentin: Ordination, Frau Doktor Berner, guten Tag?  

Zara: Guten Tag, ich heiße Zara Husseini. Ich brauche 

einen Termin. 

Assistentin: Für die Kontrolle oder ist es etwas Akutes? 

Zara: Ich brauche einen Kontroll-Termin. 

Assistentin: Haben Sie nächsten Donnerstag Vormittag um 

11 Uhr Zeit? 

Zara: Tut mir leid, da habe ich Deutschkurs! 

Assistentin: Geht es nächsten Freitag um dreiviertel 9? 

Zara: Ja, das geht. Nächsten Freitag, um .... ? 

Assistentin: Dreiviertel 9, 08:45 Uhr! 

Zara: Ja, dankeschön! Auf Wiederhören! 
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Assistentin: E-Card bitte nicht vergessen! Auf Wiederhören! 
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Ayse Akbal ist krank. Sie hat Husten und 37,8 Grad Fieber. 

Sie braucht einen Termin bei der Ärztin. Sie ruft in der 

Ordination an. 

 

Assistentin: Ordination, Frau Doktor Neumann, guten Tag? 

Ayse: Guten Tag, mein Name ist Ayse Akbal. Ich bin krank. 

Ich brauche einen Termin. 

Assistentin: Ich habe am Freitag um 10 Uhr 30 einen Termin 

für Sie! 

Ayse: Ich bin aber krank, ich habe Husten und Fieber. Kann 

ich heute kommen? 

Assistentin: Okay, Sie können heute kommen. Aber Sie 

müssen wahrscheinlich warten, wir haben viele Termine 

heute. 

Ayse: Vielen Dank. Wann soll ich kommen? 

Assistentin: Kommen Sie so schnell wie möglich! 

Ayse: Danke, auf Wiederhören! 

Assistentin: Auf Wiederhören!
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Schreiben Sie bitte! 

 

1 

ZARAGEHTESNICHTGUT 

SIESCHLÄFTSCHLECHTUNDSIEHATSTARKE 

MAGENSCHMERZEN 

SIEHATSTRESSINDERARBEIT 

SIEGEHTZURÄRZTIN 

 

2 

HATICEISTKRANK 

SIEHATSTARKEKOPFSCHMERZEN 

SIEGEHTZUIHRERHAUSÄRZTIN 

DIEHAUSÄRZTINMISSTDENBLUTDRUCK 

HATICEHATHOHENBLUTDRUCK 
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3 

JULIETHATRÜCKENSCHMERZENUNDNACKENSCHMERZ

EN 

IHRISTIMMERSCHWINDLIG 

SIEGEHTZUIHREMHAUSARZT 
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1 

Zara geht es nicht gut. 

Sie schläft schlecht und sie hat starke Magenschmerzen. 

Sie hat Stress in der Arbeit. 

Sie geht zur Ärztin. 

 

2 

Hatice ist krank. 

Sie hat starke Kopfschmerzen. 

Sie geht zu ihrer Hausärztin. 

Die Hausärztin misst den Blutdruck. 

Hatice hat hohen Blutdruck. 

 

3 

Juliet hat Rückenschmerzen und Nackenschmerzen. 

Ihr ist schwindlig. 

Sie geht zu ihrem Hausarzt. 
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Lesen Sie bitte die Texte! 

Sprechen Sie jetzt in der Gruppe und schreiben Sie! 

 

Was sagt die Hausärztin zu Zara? 

_____________________________________________________

_____________________________________________________

_____________________________________________________ 

Was sagt die Ärztin zu Hatice? 

_____________________________________________________

_____________________________________________________

_____________________________________________________ 

Was sagt der Arzt zu Juliet? 

_____________________________________________________

_____________________________________________________

_____________________________________________________
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Sie suchen einen Facharzt oder eine Fachärztin -  

Schauen Sie im Internet! 

Zum Beispiel: eine Frauenärztin - einen Frauenarzt 

   eine Kinderärztin - einen Kinderarzt 

 

www.herold.at 

 

Das ist ein Telefonbuch im Internet. 

 

Klicken Sie auf „Gelbe Seiten“ und schreiben Sie: 

Wer, Was? - Frauenärztin 

Wo? - Graz 

 

 

http://www.herold.at/
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Klicken Sie auf Finden! 

Sie können einen Namen anklicken  

 

 

Sie finden die Adresse, die Telefonnummer und die 

Ordinationszeiten. 

Sie sehen auch, ob Sie mit der e-card hingehen können: 

Suchen Sie bei „Ausstattung und Angebote“ - GKK 
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Aufgabe 

 

Suchen Sie eine Ärztin oder einen Arzt. 

Schauen Sie auf www.herold.at 

 

Welche Telefonnummer hat sie oder er? 

 

 

Welche Ordinationszeiten hat sie oder er? 

 

 

Welche Adresse hat sie oder er? 

 

 

Können Sie mit der e-card hingehen? 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.herold.at/
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Schreiben Sie den Namen und die Telefonnummer auf! 

Schreiben Sie die Adresse auf! 

 

_____________________________________________________

_____________________________________________________

_____________________________________________________ 

 

Gehen Sie ins Internet! 

www.google.at 

Klicken Sie auf Maps! 
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Schreiben Sie die Adresse der Ärztin! 

Drücken Sie Enter! 

 

Sie können auch auf „Satellit“ klicken, dann sehen Sie die 

Straße als Foto! 
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Wo ist die Adresse? 

Ist das in der Nähe Ihrer Wohnung? 

 

Links können Sie schauen, wie weit es zwischen Ihrer 

Wohnung und der Ordination ist. 

 

Klicken Sie auf „Route berechnen“ 

 

 

 

Sie schreiben bei A Ihre Adresse und klicken Enter. 
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Nun sehen Sie den Weg. 

 

 

 



  EmMi 

 

 

 

Fachärztinnen und Fachärzte 

 

Schneiden Sie aus und ordnen Sie zu! 

 

die Hausärztin - der Hausarzt 

die Augenärztin - der Augenarzt 

die Chirurgin - der Chirurg 

die Frauenärztin - der Frauenarzt 

die Hautärztin - der Hautarzt 

die Neurologin - der Neurologe 

die Psychiaterin - der Psychiater 

die Radiologin - der Radiologe 

die Urologin - der Urologe 

die Zahnärztin - der Zahnarzt 

die HNO-Ärztin - der HNO-Arzt 
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... untersucht die Patientin. Er schreibt eine Überweisung. 

 ... macht einen Sehtest.  

... verschreibt dem Patienten eine neue Brille.  

... operiert die Patientin.  

... macht einen Abstrich. 

... betreut Schwangere. 

... untersucht Frauen. 

... untersucht Muttermale. 

... untersucht einen Ausschlag. 

... macht ein EEG. 

... untersucht die Patientin, wenn sie eine psychische 
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Erkrankung hat.  

... macht ein Röntgen. 

... röntgt die Brust (macht eine Mammographie). 

... untersucht die Nieren. 

... schaut den Harn an. 

... untersucht die Zähne auf Löcher. 

... zieht einen Zahn. 

... macht eine Plombe. 

... prüft das Gehör. 

... untersucht die Nase und die Nebenhöhlen. 
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Schreiben Sie bitte! 
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Lesen Sie bitte! 

 

Der Hausarzt untersucht die Patientin. 

Er schreibt eine Überweisung. 

 

Die Augenärztin macht einen Sehtest. 

Die Augenärztin verschreibt dem Patienten eine neue Brille. 

 

Der Chirurg operiert die Patientin. 

 

Die Frauenärztin macht einen Abstrich. 

Die Frauenärztin betreut Schwangere. 

Die Frauenärztin untersucht Frauen. 

 

Der Hautarzt untersucht Muttermale. 

Der Hautarzt untersucht einen Ausschlag. 

 

Die Neurologin macht ein EEG. 

 

Der Psychiater untersucht die Patientin, wenn sie eine 

psychische Erkrankung hat. 
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Die Radiologin macht ein Röntgen. 

Die Radiologin röntgt die Brust. 

 

Der Urologe untersucht die Nieren. 

Der Urologe schaut den Harn an. 

 

Die Zahnärztin untersucht die Zähne auf Löcher. 

Die Zahnärztin zieht einen Zahn. 

Die Zahnärztin macht eine Plombe. 

 

Der HNO-Arzt prüft das Gehör. 

Der HNO-Arzt untersucht die Nase und die Nebenhöhlen. 
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Die Kursleiterin bereitet die Karten vor und die 

Teilnehmerinnen ordnen zu!  

Der Hausarzt untersucht die Patientin. 

Er schreibt eine Überweisung. 

Die Augenärztin macht einen Sehtest. 

Die Augenärztin verschreibt dem Patienten 

eine neue Brille. 

Der Chirurg operiert die Patientin. 

Die Frauenärztin macht einen Abstrich. 

Die Frauenärztin betreut Schwangere. 
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Die Frauenärztin untersucht Frauen. 

Der Hautarzt untersucht Muttermale. 

Der Hautarzt untersucht einen Ausschlag. 

Die Neurologin macht ein EEG. 

Der Psychiater untersucht die Patientin, 

wenn sie eine psychische Erkrankung hat. 

Die Radiologin macht ein Röntgen. 

Die Radiologin röntgt die Brust. 

Der Urologe untersucht die Nieren. 
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Der Urologe schaut den Harn an. 

Die Zahnärztin untersucht die Zähne  

auf Löcher. 

Die Zahnärztin zieht einen Zahn. 

Die Zahnärztin macht eine Plombe. 

Der HNO-Arzt prüft das Gehör. 

Der HNO-Arzt untersucht die Nase und 

die Nebenhöhlen.
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beim Arzt/ bei der Ärztin 

 

Welche Fragen kann die Ärztin oder der Arzt stellen? 

Was fehlt Ihnen? 

Wo tut es Ihnen weh? 

Sind Sie gegen ein Medikament allergisch? 

Sind Sie schwanger? 

Wie lange haben Sie schon Schmerzen? 

 

Welche Fragen kann die Patientin oder der Patient stellen? 

Welche Medikamente muss ich nehmen? 

Können Sie mir ein Rezept schreiben? 

Wie viele Tabletten muss ich nehmen? 

Wie oft muss ich die Tabletten nehmen? 

Wie lange muss ich die Tabletten nehmen? 

Ich habe seit ..... Tagen ....-schmerzen. 

Mir tut es hier weh. 

Wann muss ich zur Kontrolle kommen?



  EmMi 

 

 

 

 

Suchen Sie das Wort      KRANK 

 

KRONEKRANKGESUNDHANDKRAMKHAUS 

GRANKNAMEMEDIKAMENTKOPFJAHR 

TABLETTEKRANREGENGESUNDHEIT 

KRANKBEINNASEOHRAUGEHANDBAUCH 

ESSENTRINKENKRAKKAFFEETEEBROT 

SAFTKRANKKALENDERMONATTAGKRNAK 

 

 

 

KRANK: ______________
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Konzentration 

 

Suchen Sie das Wort      KRANK 

 

KRONEKRANKGESUNDHANDKRAMKHAUS 

GRANKNAMEMEDIKAMENTKOPFJAHR 

TABLETTEKRANREGENGESUNDHEIT 

KRANKBEINNASEOHRAUGEHANDBAUCH 

ESSENTRINKENKRAKKAFFEETEEBROT 

SAFTKRANKKALENDERMONATTAGKRNAK 

 

 

 

KRANK: 3 
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Konzentration 

 

Lesen Sie den Text und zählen Sie alle E/e!  

 

Hallo! 

Mein Name ist Edith Lessner. Ich bin 40 Jahre alt und lebe 

in einer Lebensgemeinschaft. Ich arbeite als Kinderärztin in 

einer Praxis. Ich habe in Wien studiert, ich arbeite aber seit 

sieben Jahren in Graz. 

Ich untersuche Kinder und stelle eine Diagnose. Ich impfe 

die Kinder, die zu mir kommen. Viele Kinder kommen 

zusammen mit ihren Eltern zu mir in die Ordination. 

Ich habe viel Arbeit. Meine Arbeit macht mir viel Spaß. 

Mein Partner heißt Eric John. Er ist auch Arzt. Er hat eine 

Praxis in Graz. Eric ist Hausarzt. Er hat auch in Wien 

studiert. Dort haben wir uns kennengelernt. 

Wir wohnen in Graz, in Eggenberg. 

 

 

 

 

 

Wie viele E/e haben Sie gefunden? ______________ 
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Konzentration 

 

Lesen Sie den Text und zählen Sie alle E/e!  

 

Hallo! 

Mein Name ist Edith Lessner. Ich bin 40 Jahre alt und lebe 

in einer Lebensgemeinschaft. Ich arbeite als Kinderärztin in 

einer Praxis. Ich habe in Wien studiert, ich arbeite aber seit 

sieben Jahren in Graz. 

Ich untersuche Kinder und stelle eine Diagnose. Ich impfe 

die Kinder, die zu mir kommen. Viele Kinder kommen 

zusammen mit ihren Eltern zu mir in die Ordination. 

Ich habe viel Arbeit. Meine Arbeit macht mir viel Spaß. 

Mein Partner heißt Eric John. Er ist auch Arzt. Er hat eine 

Praxis in Graz. Eric ist Hausarzt. Er hat auch in Wien 

studiert. Dort haben wir uns kennengelernt. 

Wir wohnen in Graz, in Eggenberg. 

 

 

 

 

 

Wie viele E/e haben Sie gefunden? 79 
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Lesen Sie jetzt den Text nocheinmal! 

 

Hallo! 

Mein Name ist Edith Lessner. Ich bin 40 Jahre alt und lebe 

in einer Lebensgemeinschaft. Ich arbeite als Kinderärztin in 

einer Praxis. Ich habe in Wien studiert, ich arbeite aber seit 

sieben Jahren in Graz. 

Ich untersuche Kinder und stelle eine Diagnose. Ich impfe 

die Kinder, die zu mir kommen. Viele Kinder kommen 

zusammen mit ihren Eltern zu mir in die Ordination. 

Ich habe viel Arbeit. Meine Arbeit macht mir viel Spaß. 

Mein Partner heißt Eric John. Er ist auch Arzt. Er hat eine 

Praxis in Graz. Eric ist Hausarzt. Er hat auch in Wien 

studiert. Dort haben wir uns kennengelernt. 

Wir wohnen in Graz, in Eggenberg. 

 

 

 

 

 

 

 

Drehen Sie das Blatt um! 
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Beantworten Sie die Fragen! 

 

1) Wie heißt die Frau? 

 

2) Welchen Beruf hat sie? 

 

3) Arbeitet sie gerne? 

 

4) Ist sie verheiratet? 

 

5) Was macht Eric John? 

 

6) Wo wohnen Edith und Eric? 

 

7) Wo hat Edith studiert? 
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Dr. med. Edith Lessner 

Kinderärztin 

 

Tel.: 0664/78961258 

Email: edith.lessner@mail.at 

 

Mo-Fr: 08-12 Uhr 

und Mo-Mi: 15-18 Uhr 

 

privat und alle Kassen 

Dr. med. Eric John 
Hausarzt 

 

Ordinationszeiten 

Montag, Donnerstag 08.30-11.30 und 16.00-19.00 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30-12.00 

 

Telefon: 0676/94125876 

 

privat und alle Kassen 

mailto:edith.lessner@gmx.at
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Lesen Sie und schreiben Sie! 

 

1) Können Sie am Freitag Nachmittag zu Dr. Lessner 

gehen? 

 

2) Welcher Arzt ist Dr. Eric John? 

 

3) Wie ist die Telefonnummer von Dr. John? 

 

4) Wann können sie am Dienstag zu Dr. Lessner gehen? 

 

5) Können Sie mit der e-card zu Dr. John gehen? 
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Krankmeldung 

 

Anita Kainer ist in der Früh aufgewacht. Sie fühlt sich krank 

und misst Fieber. Sie hat 38,9 Grad. Anita hat Halsweh und 

Gliederschmerzen. Sie kann nicht zur Arbeit gehen. 

Anita Kainer ruft ihre Chefin (Frau Topal) an.  

Lesen Sie! 

 

Frau Topal: Topal, Guten Tag! 

Anita Kainer: Guten Tag, Frau Topal, hier spricht Anita 

Kainer. Ich kann heute nicht zur Arbeit kommen, ich bin 

krank. Ich glaube, ich habe eine Grippe. 

Frau Topal: Das tut mir leid, Frau Kainer. Gehen Sie zum 

Arzt? 

Anita Kainer: Ja, natürlich. Ich gehe jetzt gleich zu meiner 

Hausärztin. Ich rufe Sie dann an! 

Frau Topal: Ja, bitte! Bis später, auf Wiederhören! 

Anita Kainer: Auf Wiederhören! 
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Frau Kainer ruft nach dem Termin an: 

 

Frau Topal: Topal, guten Morgen! 

Anita Kainer: Ja, Frau Topal, Kainer spricht. Ich war gerade 

bei meiner Hausärztin. Sie hat mich krank geschrieben. Sie 

hat gesagt, dass ich eine Angina habe. Das Fieber ist auch 

hoch. Sie hat mich für die ganze Woche krankgeschrieben. 

Frau Topal: Oh, eine Angina... Da wünsche ich Ihnen eine 

gute Besserung! Rufen Sie mich bitte am Freitag an, ob sie 

am Montag wieder kommen können! 

Anita Kainer: Natürlich! Dankeschön. Auf Wiederhören! 
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Am Freitag ruft Anita Kainer bei ihrer Chefin an: 

 

Anita Kainer: Guten Tag, Frau Topal! Anita Kainer am 

Apparat. 

Frau Topal: Guten Tag, Frau Topal, wie geht es Ihnen? 

Anita Kainer: Danke, mir geht es wieder gut. Das 

Antibiotikum wirkt und ich habe seit heute Früh kein Fieber 

mehr. Ich komme am Montag wieder. 

Frau Topal: Schön, dass es Ihnen gut geht! Ab wann sind 

Sie gesund geschrieben? 

Anita Kainer: Ab Montag. Ich melde mich dann bei der GKK 

gesund. 

Frau Topal: Ja bitte und vergessen Sie die Bestätigung am 

Montag nicht! 

Anita Kainer: Okay, auf Wiederhören! 
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Suchen Sie Informationen zum Krankenstand im Internet:  

http://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Kra

nkenstand.html 

 

oder suchen Sie bei Google (www.google.at): 

Arbeiterkammer Krankenstand 

 

Lesen Sie die Informationen und schauen Sie sich das 

Video an! 

 

Schreiben Sie! 

 

Wann müssen sich krankmelden? 

 

 

Müssen Sie sich bei Ihrer Chefin melden, wenn Sie krank 

sind? 

 

 

Müssen Sie eine Bestätigung von Ihrem Arzt bringen? 

 

 

 

http://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Krankenstand.html
http://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Krankenstand.html
http://www.google.at/
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Krankmeldung bei der Arbeit 

Wenn Sie krank sind, müssen Sie Ihre Chefin oder Ihren 

Chef sofort anrufen. Sie müssen dann zu Ihrer Ärztin gehen 

und die Ärztin schreibt Sie krank. In der Krankmeldung sind 

die Informationen: der Beginn der Krankheit (Datum), wie 

lange sie zirka krank sein werden und warum sie krank 

sind (Krankheit, Unfall). Wenn Sie sich nicht melden, muss 

Ihnen Ihr Chef oder Ihre Chefin für diese Zeit kein Gehalt 

bezahlen. Bei manchen Firmen müssen Sie keine 

Bestätigung bringen, wenn Sie nur drei Tage krank sind. 

Sie müssen sich aber melden! Fragen Sie bei Ihrer Firma, 

ob Sie für einen kurzen Krankenstand eine Bestätigung 

brauchen. Sie können im Krankenstand gekündigt werden. 

Informationen von   

http://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Kra

http://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Krankenstand.html
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http://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Krankenstand.html
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Kursabsage 

Lesen Sie den Dialog! 

 

Verein Danaida, guten Tag! 

Guten Morgen. Mein Name ist Zehra Duman. Ich kann 

heute nicht zum Deutschkurs kommen. Ich bin krank. 

Wann haben Sie Ihren Kurs? 

Von 9 bis 12 Uhr, bei Kerstin! 

Okay, sagen Sie mir bitte nochmal Ihren Namen? 

Zehra Duman. D-U-M-A-N.  

Vielen Dank für den Anruf! Alles Gute!  

Danke, Wiederhören! 

Wiederhören! 
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Jetzt Sie! Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin! 

 

Verein Danaida, guten Morgen! 

Hallo! Mein Name ist Aldijana Zanimer. Ich komme heute 

nicht zum Kurs. Ich habe einen Termin. 

Bei wem sind Sie im Kurs? 

Ich bin bei Birgit! 

Können Sie mir Ihren Namen buchstabieren? 

Aldijana Zanimer – Zet A En I Em E Er (Z A N I M E R). 

Danke für den Anruf!  

Wiederhören! 

Wiederhören! 
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Schreiben Sie! 

 

Die ________________ sagt: 

Ich nehme Ihnen  ________________ ab. Bitte machen Sie 

den  ________________ frei. Ich messe jetzt den  

________________ . Ihr Blutdruck ist zu niedrig. Sie 

bekommen  ________________ . Nehmen Sie morgens und 

abends eine Tablette vor dem ________________ . Kommen 

Sie nächsten ________________ zur ________________ . 

 

 

Kontrolle - Oberkörper - Blut -  

Ärztin - Tabletten - Monat - Blutdruck 

Essen 

 



  EmMi 

 

 

 

LÖSUNG 

 

Die Ärztin sagt:   

Ich nehme Ihnen Blut ab. Bitte machen Sie den Arm frei. 

Ich messe jetzt den Blutdruck.  Ihr Blutdruck ist zu niedrig. 

Sie bekommen Tabletten. Nehmen Sie morgens und 

abends eine Tablette vor dem Essen.  

Kommen Sie nächsten Monat zur Kontrolle.
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Bei welchen Ärztinnen sind Sie Patientin? 

 

 

Meine Hausärztin heißt______________________________ . 

Ihre Telefonnummer ist  ______________________________ . 

Ihre Adresse ist _____________________________________ . 

Die Öffnungszeiten sind _____________________________ . 

 

Mein Hausarzt heißt _________________________________ . 

Seine Telefonnummer ist _____________________________ . 

Seine Adresse ist ___________________________________ . 

Die Öffnungszeiten sind _____________________________ . 
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*) Schauen Sie im Internet - finden Sie Ihre ÄrztInnen? 

 

*) Schauen Sie im Internet - welche 

Frauenärztinnen/Hausärztinnen finden Sie?  

Schreiben Sie Name, Adresse und Telefonnummer auf. 

Welche Zeiten hat der Arzt/die Ärztin?
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Lesen Sie!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. med. Martin Baier 

Hautarzt 

 

0650/5579817954 

 

Ordinationszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr: 8 - 12 Uhr 

Do: 14 - 19 Uhr 

 

Um Voranmeldung wird gebeten 

alle Kassen 

Dr. med. Marianne Schulz 

Frauenärztin 

 

0664/789566434 

 

Sprechstunde: 

Mo-Mi und Fr: 8 - 11.30 Uhr 

Do: 8 - 11.30 und 14.30 - 18 Uhr 

 

privat und alle Kassen 
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Dr. med. Herbert Pukic 

Zahnarzt 

Di, Do: 07.30 - 11.30 Uhr 

Mo, Mi: 14 - 16 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Tel: 0660/789235 

 

privat und alle Kassen 

Dr. med. Joy Robin 

Kinderärztin 

 

Montag und Mittwoch: 9 - 12 Uhr 

Dienstag und Donnerstag: 9 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Freitag: 9 - 11 Uhr 

 

0664/842395435 

 

alle Kassen 
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Lesen Sie die Schilder! 

 

*) Richtig oder falsch? 

               R  F 

Joy Robin ist Zahnärztin.   

Sie können am Dienstag zu Dr. Schulz gehen.   

Sie können mit einer e-card zu Dr. Baier gehen.   

Die Telefonnummer von Herbert Pukic ist 

0316/889234. 

  

Dr. Robin hat am Montag Vormittag Ordination.   

Sie brauchen bei Martin Baier keinen Termin.   

Dr. Pukic hat an zwei Nachmittagen in der 

Woche Ordination. 

  

 

*) Lesen Sie und schreiben Sie! 

 

Wann können Sie zu Dr. Robin gehen? 

Welche Telefonnummer hat Dr. Baier? 

Wann hat Dr. Schulz Ordination? 

An welchen Tagen hat Dr. Pukic Sprechstunde?
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Vereinbaren Sie einen Termin bei der Ärztin 

 

Sprechen Sie zusammen mit Ihrer Partnerin! 

Eine Person ist die Patientin, eine Person ist die 

Sprechstundenhilfe! 

 

 

1) Sevgi Yildiz braucht eine Zeckenimpfung. Sie muss bei 

ihrem Hausarzt anrufen und einen Termin vereinbaren. 

 

 

2) Anna Maier braucht einen Termin bei der Frauenärztin. 

Sie möchte eine Kontroll-Untersuchung machen. 

 

 

3) Halil Duman braucht einen Termin bei der Kinderärztin. 

Er hat hohes Fieber. Seine Eltern rufen bei der Kinderärztin 

an. 
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Kalender 

 

 

 1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 

21 22 23 24 25 26 27 

28 29 30 31    
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Zeichnen Sie ein: 

 

 

An welchen Tagen haben Sie Kopfweh? 

Zeichnen Sie oder schreiben Sie! 

 

Wie stark sind die Schmerzen? 

Nehmen Sie eine Tablette? 
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Kalender 

 

 

 1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 

21 22 23 24 25 26 27 

28 29 30 31    
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Wenn Sie möchten, können Sie zuhause einzeichnen: 

 

 

An welchen Tagen haben Sie die Periode? 

Wie stark ist die Blutung? 

Wie lange dauert Sie?  

Malen Sie die Tage an, an denen Sie die Periode haben!
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Kalender von Fatma 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

9-12 

Deutschk

urs 

 

 

14-18 

Arbeit 

8-12 

Arbeit 

 

 

 

 

19 

Essen 

mit Paula 

9-12 

Deutschk

urs 

 

 

14-18  

Arbeit 

8-12 

Arbeit 

 

13 

Termin 

Frisör 

 

 

 

 

14-18 

Arbeit 

 

 

 

Nermin 

Besuch 

14.30 

 

 

Kuchen 

backen! 
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Lesen Sie die Visitenkarte! 

Wann kann Fatma zu ihrer Ärztin gehen? 

 

Dr. med. Felicitas Berber 

Fachärztin für Gynäkologie 

Montag, Mittwoch, Freitag: 9-12 Uhr 

Dienstag, Donnerstag: 14-19 Uhr 

und nach Vereinbarung 

 

Tel.: 0650/100038469 

Email: felicitas.berber@mail.at 

 

mailto:felicitas.berber@mail.at
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Vereinbaren Sie einen Termin für Fatma! 

Sprechen Sie zu zweit: 

    Eine Person ist Fatma, die andere ist die Ordinationshilfe!    

              


